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Lieber Herr Wipper,          Sie waren 16 Jahre lang Vorstand des Bayerischen Verbandes für Sicherheit in der Wirtschaft e. V. (BVSW). 
Der BVSW wurde 1976 als gemeinnützige Selbsthilfeorganisation der bayerischen Wirtschaft gegründet. Neben vielen weiteren Engagements und Tätigkeiten bietet der Verband das größte und umfangreichste Ausbildungsprogramm für die Sicherheitsbranche in Bayern sowie eine branchenübergreifende Plattform für den Informationsaustausch zu sicherheitsrelevanten Herausforderungen der Privatwirtschaft. 

Die Spitzenorganisationen der privaten Sicherheitswirtschaft und das Bayerische Innenministerium haben bereits 2015 eine Pilot-Kooperationsvereinbarung über ein Zusammenwirken zur Stärkung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung in den Ballungsräumen München und Nürnberg geschlossen, die im Jahr 2017 auf ganz Bayern ausgeweitet wurde. Als ehemaliges Vorstandsmitglied des BVSW waren Sie maßgeblich an dieser Entwicklung beteiligt.

Die Kooperation zwischen Polizei und Sicherheitsdiensten bildet eine wichtige Klammerfunktion. Die Grundidee dabei ist, dass eine Vielzahl von Sicherheitsdienstmitarbeitern, die jeden Tag und rund um die Uhr unterwegs sind, auf verdächtige Wahrnehmungen achten und diese umgehend der Polizei melden: „Beobachten, Erkennen, Melden“. Dadurch konnten bereits zahlreiche Erfolge durch das Melden sicherheitsrelevanter Vorkommnisse an die Polizei und die Einbindung in polizeiliche Fahndungen im Rahmen gesetzlicher Möglichkeiten erzielt werden. 

An die Aufnahme eines Sicherheitsunternehmens in diese Kooperationsvereinbarung werden hohe Ansprüche in Form von Qualitäts- und Teilnahmekriterien gestellt. Die teilnehmenden Unternehmen werden beispielsweise verpflichtet, für die Zuverlässigkeit ihrer Beschäftigten Gewähr zu bieten, ausschließlich qualifiziertes Personal einzusetzen und Zertifizierungen vorzuweisen. 

Für die Bayerische Polizei sind diese verbindlichen Anforderungen an Seriosität und Zuverlässigkeit der privaten Sicherheitsdienstleister nicht nur im Kontext der Kooperationsvereinbarung von großer Bedeutung. Daran, dass die Zusammenarbeit zwischen privaten Sicherheitsunternehmen und Polizei organisatorisch und strukturell auf eine fundierte Grundlage gestellt wurde, haben Sie maßgeblichen Anteil.
Sie setzen sich darüber hinaus seit vielen Jahren dafür ein, Menschen für den Beruf in der Sicherheitsbranche aus- bzw. weiterzubilden. Sie unterrichten und prüfen für zahlreiche Verbände und Institutionen, etwa die Industrie- und Handelskammer. Dabei können sie Ihre langjährige praktische Erfahrung und Ihr Wissen sowohl den angehenden Sicherheitsmitarbeitern verständlich vermitteln als auch komplexe Strategien für Führungskräfte weitergeben. Dabei geht es Ihnen jedoch nicht allein um fachliche Wissensvermittlung, vielmehr steht die Vermittlung von Werten gepaart mit praktischen Lösungsansätzen für Sie stets im Vordergrund. 

Lieber Herr Wipper, Sie waren lange Jahre Vorstandsvorsitzender des BVSW. Auch nach Ihrem Ausscheiden 2016 sind Sie dem BVSW treu geblieben und unterstützen dort noch mit Rat und Tat. 

Als Anerkennung Ihrer Leistungen wurden Sie 2016 zum Ehrenvorstand gewählt. 
Sie haben sich damit durch Ihr vorbildliches Wirken um die Innere Sicherheit in Bayern hoch verdient gemacht. Ich freue mich außerordentlich, Ihnen heute die Bayerische Staatsmedaille „Stern der Sicherheit“ verleihen zu dürfen.

Es gilt das gesprochene Wort!


